
Protokoll: 

Zu den Fragen von Frau Sauer führt der Werkleiter Herr Sartorius Folgendes aus: 

 

 Übernahme der Aufgabe Telefonie durch das KGRZ 

Das Upgrade der Telefonanlage und deren Umzug in das KGRZ werden durch Mitarbeiter des KGRZ 

durchgeführt. Die notwendigen baulichen Anforderungen werden dem Amt 65/Zentrales 

Gebäudemanagement gemeldet und von dort beauftragt. Das Projekt hat aktuell den Status kritisch, 

weil sich durch die Notwendigkeit einer europaweiten Ausschreibung ein zeitlicher Verzug einstellt 

und die Vakanz des Supportmitarbeiters für die Telefonie erst zum 01.07.2019 geschlossen werden 

kann. 

 

 Umbaumaßnahme innerhalb des KGRZ 

Nach aktuellem Stand sind die Ausschreibungen für den Spätsommer geplant, sodass noch in diesem 

Jahr mit den Bauarbeiten begonnen werden kann. 

 

Im Zuge des Innenumbaus können leider keine neuen Büroräume geschaffen werden, da in diesem 

Bereich keine Fenster vorhanden sind. Geplant sind jedoch Projekträume (Think-Tanks), in denen die 

Beschäftigten ungestört in Teams die vielfältigen und komplexen Projektarbeiten umsetzen können. 

Der Plan des KGRZ sieht eine Auslagerung des Amt 21/Vollstreckungsstelle vor. Dies ist jedoch erst 

möglich, wenn die aktuell laufende Suche der Stadtverwaltung Koblenz nach geeigneten 

Ausweichräumen Erfolg hat. 

 

 IT Unterstützung im Bereich Unterhaltssicherung (Amt 50/Amt f. Jugend, Familie, Senioren und 

Soziales) 

Frau Sauer lobt die erfolgreiche Umsetzung des Projekts; die IT-Unterstützung im Bereich der 

Unterhaltssicherung war der CDU-Fraktion ein großes Bedürfnis. 

 


